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Schwanstetten, den 27.02.2020 

  

Haushalt 2020 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Pfann, 

sehr geehrte Marktgemeinderätinnen und -räte, 

sehr geehrte Mitglieder der Verwaltung, 

sehr geehrter Vertreter der Presse, 

sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 

 

Der Haushalt 2020 in einer Gesamthöhe von 19.693.400,00€ ermöglicht es uns als 
Marktgemeinde auch dieses Jahr wieder, als lebendige und attraktive Gemeinde 

wahrgenommen zu werden! 

 

Dafür gilt der Dank den vielen Bürgern*innen, die durch Ihre Einkommenssteuer aktiv 

am Gelingen unserer Gemeinde teilhaben. Weiter sind auch durch die 

Gewerbesteuerzahlungen der in unserer Gemeinde ansässigen Betriebe am Erfolg 

unserer Marktgemeinde beteiligt! Diese schaffen und erhalten Arbeitsplätze in 

Schwanstetten. 

 

Die vielen ehrenamtlich Tätigen in unserer Gemeinde stellen eine der wichtigsten 
Säulen in unserer Gemeinde dar. 

Die FFW`eren Schwanstettens, die uns rund um die Uhr mit Ihren Hilfeleistungen 

schützen und retten, bedürfen der besonderen Erwähnung und eines extra Dankes! 

 

Nicht unerwähnt möchten wir auch die Mitarbeiter*innen in der Verwaltung, des 

Bauhofes und natürlich die Hausmeister lassen. Die Freundlichkeit und die Offenheit im 

Umgang mit den Bürger*innen zum einen, aber auch durch die Kompetenz in Ihrem Tun, 

unterstützen sie so unser lebenswertes Schwanstetten! 

 

Dass dies alles auch so bleibt, bedarf es einer steten Entwicklung, die mit Planungs- und 
Machbarkeitsstudien im Vorfeld einhergehen. 

 

Unter den allgemeinen Planungskosten im Haushalt finden sich einige durch uns 

angestoßene und unterstützte Projekte wie z.B.: 

 

 



 
 

Ein Badeweiher für Schwanstetten: 

Diesen hat sich die Jugend in der 2018 stattgefundenen Jugendzukunftswerkstatt 

gewünscht. Die beauftragte Machbarkeitsstudio ist im Entstehen und wird hoffentlich in 

2020 vorgestellt. So kommen wir der Realisierung wieder ein Stück weiter entgegen! 

 

FFW – Feuerwehrzentrale in Schwanstetten: 

Hier wünschen wir uns als GRÜNE, dass die vorbereitenden Planungen und letztlich ein 

Zeitrahmen zur Umsetzung erarbeitet wird. 

 

Wohnen und Leben in Schwanstetten: 

Wir GRÜNE setzen auf einen eigenen kommunalen Wohnungsbau. Im vergangenen Jahr 

wurde hierzu im Marktgemeinderat beschlossen, dass eine Machbarkeitsstudie zur 

Gründung einer kommunalen Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft beauftragt 

und vorgestellt wird. Dies ist erfreulicherweise bereits auch im aktuellen Haushalt unter 

den allgemeinen Planungskosten enthalten. 

 

Wohnen im Alter ist bereits mit einem Arbeitskreis aktiv als Thema vorangebracht 

worden. Konkrete Vorschläge hierzu sind vorhanden. Wir als GRÜNE freuen uns hierbei 

auf ein integriertes „Mehrgenerationen Wohnen“ und natürlich einen bezahlbaren 
Wohnraum. 

 

Generell setzen wir uns als GRÜNE für den Mehrgeschoßwohnungsbau auch in 

Schwanstetten ein. Wir werden damit den Jungbürgern*innen die Möglichkeit eröffnen, 

in Ihrer Heimatgemeinde Wohnraum zu finden, den Sie auch bezahlen können. Auch 

hier kann der Gedanke des „Mehrgenerationen Wohnens“ integriert und gelebt werden. 

Die Einbeziehung von „Jung und Alt“ in einem gemeinsamen Miteinander ist uns ein 

Herzensanliegen! 

 

Betreuungsangebote für unsere Schützlinge:  

Für zukünftige Kinderbetreuungsstätten in unserer Gemeinde fordern wir die 

gemeindeeigene Realisierung der Gebäudestrukturen. Durch ein im Anschluss  

folgendes „Vermieten“ an den Betreiber erhalten wir uns als Gemeinde die Gebäude im 

Eigenbestand und schaffen hier Werte für die Zukunft unserer Gemeinde. Durch  

den Rückfluss der Fördergelder dann direkt an die Gemeinde, sollte dies mit einem 

eigenen „kleinen“ finanziellen Eigenanteil und einem starken Willen möglich sein. 

 

Energiekosteneinsparungen: 

In der hervorragenden Darstellung des Haushaltsvorberichtes, erstellt durch unseren 

Kämmerer Peter Lösch, sind mehrere Tausend Euro durch Energieeinsparung gegenüber 
dem Vorjahr vorhanden. Diese Einsparungen sollen im laufenden Haushaltsjahr in 

weitere Energiesparmaßnahmen reinvestiert werden. In den Gebäuden der 

Marktgemeinde können weitere energiesparende Leuchtmittel in LED – Ausführung 

eingebaut werden. 



 
 
Z.B. könnte die Grundschule mit einem Motivationsprogramm zur Energieeinsparung 

belohnt werden. Ein Programm unter dem Namen „Fifty / Fifty“ würde die 

Energieeinsparungen mit 50% belohnen. Somit könnte die Grundschule mit dem  

 

halben Betrag der Einsparsumme eigene Wünsche in der Schule realisieren. Dies würde 

auch dem Gedanken der „Umweltschule“ Rechnung tragen. 

 

Marktgemeindliche Aufgaben: 

Im Jahr 2017 wurde durch den Bauhof beantragt einen Mitarbeiter zusätzlich 
einzustellen, um z.B. die öffentlichen Grünflächen besser pflegen und instand halten zu 

können. Als Lösung wurde beschlossen, dass über die Summe, die der Mitarbeiter 

kosten würde, die Arbeiten öffentlich vergeben werden sollen. Die Situation heute ist, 

dass die Arbeiten ausgeschrieben wurden und nur erschwert vergeben werden konnten. 

Die Ausführungen der vergebenen Arbeiten finden unter Umständen auch dann statt, 

wenn dies gerade nicht notwendig ist. Ein eigener Mitarbeiter wäre hier wesentlich 

flexibler einzusetzen. 

Deshalb sind wir der Meinung, dass ein eigener Mitarbeiter gesucht und eingestellt 

werden muss. 

 
Die überlegte Organisationsstruktur der Mitarbeiter im Rathaus begrüßen wir 

ausdrücklich. Es ist ein großer Vorteil für unsere Gemeinde, wenn sich die 

Mitarbeiter*innen gegenseitig vertreten können. 

 

 

Wir als Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN bedanken uns bei unserem Bürgermeister 

Robert Pfann und den Kollegen*innen des Marktgemeinderates für die konstruktive und 

gute Zusammenarbeit. 

 

Wir stimmen der Haushaltssatzung und dem Stellenplan 2020 mit allen Anlagen, sowie 
dem Finanzplan 2021 bis 2023 einschließlich Investitionsprogramm in der vorgelegten 

Form zu. 

 

 

Mario Engelhardt 

Fraktionssprecher Bündnis 90 / DIE GRÜNEN 


